
 

GR. DI(FH) Markus SCHIMAUTZ, MA 5. Mai 2017 

F R A G E S T U N D E 
 

an Frau Stadträtin Elke Kahr 
am 11. Mai 2017 

Betreff: Straßenbahnhaltestelle Münzgrabengürtel sowie  
 ampelgeregelte Fußgänger- u. Radwegequerung  

Münzgrabengürtel / Ecke Münzgrabenstraße  
 
 
 
Sehr geehrte Frau Stadträtin! 
 
Das Thema Straßenbahnhaltestelle Münzgrabengürtel beschäftigt den Bezirk 
Jakomini seit der Verlegung der Straßenbahnhaltestelle stadteinwärts von der 
Steyrergasse / Ecke Münzgrabenstraße Richtung Brockmanngasse / Ecke Münz-
grabenstraße seit nunmehr über 10 Jahren.  
 
Seit der Errichtung der Großsiedlungsanlage Messequartier wird dieser Bereich am 
Kreuzungspunkt Münzgrabengürtel / Ecke Münzgrabenstraße auch durch eine 
fehlende ampelgeregelte Querung für Fußgänger und Radfahrer verschärft.  
 
Wie Ihnen ja bekannt sein dürfte, wird im Bereich des Hafnerriegels auf den Gründen 
des ehemaligen Dominikanerklosters seitens des Benediktinerstifts Admont eine 
große Siedlungsanlage errichtet werden. 
 
Daher erlaube ich mir an Sie, sehr geehrte Frau Stadträtin Elke Kahr, die 
 

Frage: 
zu richten: 
 
„Sind Sie bereit, dafür Sorge zu tragen, dass bis zur Fertigstellung der neuen 
Siedlungsanlage auf den Dominikanergründen die Errichtung der Straßenbahn-



haltestelle auf Höhe der Münzgrabenkirche / Hafnerriegel sowie der ampel-
geregelten Fußgänger- und Fahrradwegequerung auf Höhe Münzgrabenstraße / 
Münzgrabengürtel umgesetzt werden? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


